2 


Preußiſche ef etzammlung 


e Ni, 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Anderung und Ergänzung der Beſtimmungen über die Umzugskoſten 
der Beamten der Staatseiſenbahnen und der unter der Verwaltung des Staates ſtehenden Privateiſen⸗ 
bahnen, S. 289. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 
25. Juli 1910 vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien uſw., S. 291. — Allerhöchſter Er laß, 
betreffend die Verleihung des Promotionsrechts an die Tierärztlichen Hochſchulen, S. 292. 


(Nr. 11076.) Verordnung, betreffend die Anderung und Ergänzung der Beſtimmungen 
über die Umzugskoſten der Beamten der Staatseiſenbahnen und der 
unter der Verwaltung des Staates ſtehenden Privateiſenbahnen. Vom 
15. September 1910. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc, 


verordnen auf Grund des § 11 des Geſetzes, betreffend die Umzugskoſten der 
Staatsbeamten, vom 24. Februar 1877 (Geſetzſamml. S. 15) unter Aufhebung 
der Verordnungen vom 4. März 1895 (Geſetzſamml. S. 41), vom 9. Mai 1902 
(Geſetzſamml. S. 141) und vom 5. Juli 1905 (Geſetzſamml. S. 267), was folgt: 


le 
Der $ 1 der Verordnung vom 26. Mai 1877, betreffend die Umzugskoſten 
von Beamten der Staatseiſenbahnen und der unter der Verwaltung des Staates 
ſtehenden Privateiſenbahnen, GGeſetzſamml. S. 173) erhält die nachſtehende Faſſung: 


Sal: 

Die nachſtehend aufgeführten etatmäßig angeftellten Beamten der 
Staatseiſenbahnen und der unter der Verwaltung des Staates ſtehenden 
Privateiſenbahnen erhalten bei Verſetzungen, unbeſchadet der Beſtimmung 
im § 2, eine Vergütung für Umzugskoſten nach folgenden Sätzen: 

auf auf Transport⸗ 

allgemeine koſten für je 

Koſten 10 Kilometer 

1. Ingenieure, Landmeſſer, Hauptkaſſenkaſſterer, 5 
techniſche Eiſenbahnſekretäre, techniſche Rech— 
nungsreviſoren, bau- und maſchinentechniſche 
Eiſenbahnbetriebsingenieure, techniſche Betriebs- 
kontrolleure, Oberbaukontrolleure, Betriebs⸗ 
maſchinenkontrolleure, Oberbahnmeiſter, Werk— 
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auf auf Transport⸗ 
allgemeine koſten für je 
Koſten 10 Kilometer 
ſtättenvorſteher, nichttechniſche Eiſenbahnſekre⸗ 
täre, Betriebskontrolleure, Verkehrskontrolleure, 
Rechnungsreviſoren, Obermaterialienvorſteher, 
Oberbahnhofsvorſteher, Obergütervorſteher, 
Oberkaſſenvorſtehefee 240 Mark 7 Mark, 
„Bahnhofsvorſteher, Gütervorſteher, Kaſſen⸗ 
vorſteher, Materialienvorſteher, Bahnmeiſter 
1. Klaſſe, Werkmeiſter, Schiffskapitäne 1. Klaſſe, 
Betriebsſekretäre (techniſche und nichttechnifche), 
techniſche Bureauaſſiſtenten, Bahnmeiſter, 
Eiſenbahnaſſiſtenten, Bahnhofsverwalter, Ma⸗ 
terialienverwalter, Schiffskapitäne, Kanzliſten, 
Zeichner, Lokomotivführer, Schiffsmaſchiniſten, 
zweite Seemaſchiniſten, Maſchiniſten bei elek— 
triſchen Anlagen, Zugführer, Steuermänner, 
e anne Bayhreie en 180 Mark 6 Mark; 
3. Werkführer, Wagenmeiſter, Schirrmeiſter, 
Telegraphiſten, Lademeiſter, Bahnhofsauf— 
ſeher, Unteraſſiſtenten, Fahrkartenausgeber, 
Maſchinenwärter bei elektriſchen Anlagen, See- 
maſchinenwärter, Maſchinenwärter, Meichen- 
ſteller 1. Klaſſe, Packmeiſter, Magazinaufſeher, 
Fahrkartendrucker, Brückengeldeinnehmer ... 150 Mark 5 Mark; 
4. Lofomotivheizer, Triebwagenführer, Schiffs- 
heizer, Bureaudiener, Wagenwärter, Rotten⸗ 
führer, Weichenſteller, Eiſenbahngehilfen, 
Eiſenbahngehilfinnen, Brückenwärter, Kran⸗ 
meiſter, Stationsſchaffner (Pförtner und 
Bahnſteigſchaffner), Schirrmänner, Schaffner, 
Matroſen, Bahnwärter, Nachtwächter, Kran⸗ 
Wie er ln 100 Mark 4 Mark. 
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Dieſe Verordnung tritt vom 1. April 1910 ab in Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Oderberg, den 15. September 1910. 


(L. S.) Wilhelm. 
v. Breitenbach. Lentze. 
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(Nr. 11077.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 


25. Juli 1910 vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien ufw. Vom 4. Sep⸗ 
tember 1910. N 


Auf Ihren Bericht vom 28. Auguſt d. J. beſtimme Ich, daß bei der dem— 
nächſtigen Ausführung der in dem Geſetze vom 25. Juli d. J., betreffend die 
Eiſenbahnanleihe für 1910, im § 1 unter I vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien 
die Leitung des Baues und demnächſt auch des Betriebs: 


ik, 


14. 


der Haupteiſenbahn von Witten Weſt nach einem geeigneten Punkte 
der Bahnſtrecke Schwelm -Barmen-Rittershauſen der Eiſenbahndirektion 
in Elberfeld, 


der Nebeneiſenbahn von Marggrabowa nach Czymochen der Eiſenbahn— 


direktion in Königsberg in Preußen, 


der Nebeneiſenbahn von Pruſt-Bagnitz nach Tuchel der Eiſenbahn— 


direktion in Danzig, 


der Nebeneiſenbahn von (Gneſen) Pyszezyn nach Revier (Schokken) 


der Eiſenbahndirektion in Bromberg, 


der Nebeneiſenbahn von Kontopp nach Schwiebus der Eiſenbahndirektion 


in Poſen, 


der Nebeneiſenbahnen von Tantow nach Gartz a. Oder und von Fürſten⸗ 


werder nach Strasburg i. Uckermark der Eiſenbahndirektion in Stettin, 


der Nebeneiſenbahn von Arendſee nach Geeſtgottberg (Wittenberge) der 


Eiſenbahndirektion in Hannover, 


der Nebeneiſenbahn von Merſeburg nach Zöſchen der Eiſenbahndirektion 


in Halle a. Saale, 


der Nebeneiſenbahn von Bock⸗Wallendorf nach Neuhaus a. Rennweg⸗ 


Igelshieb mit Abzweigung von Ernſtthal nach Lauſcha der Eiſenbahn— 
direktion in Erfurt, 


der Nebeneiſenbahn von Heiligenſtadt nach Schwebda (Eſchwege) der 


Eiſenbahndirektion in Caſſel, 


der Nebeneiſenbahn von Clausthal-Zellerfeld nach Altenau der Eiſen— 


bahndirektion in Magdeburg, 


der Nebeneiſenbahnen von Sankt Wendel nach Tholey und von Irrel 


nach Igel der Eiſenbahndirektion in Saarbrücken, 


der Erweiterung des Oberſchleſiſchen Schmalſpurnetzes der Eiſenbahn— 


direktion in Kattowitz, 
der Verbindungsbahn bei Halle a. Saale der Eiſenbahndirektion 
in Halle a. Saale 


übertragen wird. 


Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Enteignung und dauernden 
Beſchränkung der Grundſtücke, die zur Bauausführung nach den von Ihnen 


NE 


feſtzuſtellenden Plänen notwendig find, nach den geſetzlichen Beſtimmungen An- 
wendung finden ſoll: 

1. für die im § 1 unter Ja und Ib 1 bis 8 und 10 bis 13 aufgeführten 

neuen Eiſenbahnen; 

2. für die im §1 unter II und III I a. a. O. innerhalb diesſeitigen 
Staatsgebiets vorgeſehenen Bauausführungen an beſtehenden Bahnen, 
für die das Enteignungsrecht nicht bereits nach den geltenden geſetzlichen 
Beſtimmungen oder früheren landesherrlichen Erlaſſen Platz greift; 

3. für die im § 1 unter III 4 a. a. O. vorgeſehene Verbindungsbahn. 
Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung zu veröffentlichen. 
Berlin, den 4. September 1910. 


Wilhelm. 


A v. Breitenbach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
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(Nr. 11078.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Verleihung des Promotionsrechts an die 
Tierärztlichen Hochſchulen. Vom 5. September 1910. 


Ai den Bericht vom 22. Auguſt d. J. will Ich den Tierärztlichen Hochſchulen 
in Anerkennung der wiſſenſchaftlichen Bedeutung, die ſie im Laufe der Jahre, 
namentlich ſeit ihrer Umwandlung aus Tierarzneiſchulen in Hochſchulen, erlangt 
haben, das Recht einräumen, nach Maßgabe der in der Promotionsordnung 
feſtgeſetzten Bedingungen approbierte Tierärzte ſowie Ausländer, die die tierärzt— 
liche Fachprüfung in Deutſchland beſtanden haben, auf Grund einer Prüfung 
zum doctor medieinae veterinariae (abgekürzte Schreibweiſe: Dr. med. vet.) 
zu promovieren und die Würde eines doctor medicinae veterinariae auch 
ehrenhalber als ſeltene Auszeichnung an Männer zu verleihen, die ſich um die 
Förderung der Veterinärwiſſenſchaft hervorragende Verdienſte erworben haben. 
Stolp, den 5. September 1910. 


Wilhelm. 


v. Trott zu Solz. Frhr. v. Schorlemer. 


An den Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten und den Miniſter 
der geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſterums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Gefegfammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 % 
und 1884 bis 1903 zu 2,40 %) find an die Poſtanſtalten zu richten, . 


